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16.12.2025

Neu: AG „Zeitenwende“ – „Trumpismus“, 
Militarisierung, Erstarken AfD, Völkerrecht und 
internationale Kooperationen

▪ „Trumpismus“: Einschränkung Wissenschaftsfreiheit, Meinungsfreiheit, Repressionen

▪ Militarisierung der Forschung → Thesenpapier 

▪ Erstarken AfD – Auswirkungen auf Finanzierung der Wissenschaft, Gewinnung 
internationaler Wissenschaftler*innen, Wissenschaftsfreiheit 

▪ Völkerrecht und international Kooperationen 

▪ einheitliche ethische und Völkerrecht entsprechende Leitlinien (Umgang mit 
Russland vs. Umgang mit Israel?) 

▪ Beispiel: Empfehlungen der Ethik-Kommission der Uni Göttingen „zum Umgang mit 
Kooperationen mit israelischen Forschungseinrichtungen“
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„Trumpismus“: Einschränkung 
Wissenschaftsfreiheit, 
Meinungsfreiheit, 
Repressionen
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AG Zeitenwende – „Trumpismus“: Einschränkung 
Wissenschaftsfreiheit, Meinungsfreiheit, Repressionen 
auch in Deutschland 

▪ Fördermittelaffäre („Bildungsministerium 
stellte Liste für Fördermittelentzug zusammen“ 
→ als Reaktion auf Eintreten für 
Meinungsfreiheit auf Campus) 

▪ Hochschulrektoren-Konferenz (HRK)-Präsident 
Professor Walter Rosenthal zur 
Bundestagsresolution zum Schutz jüdischen 
Lebens: 
"Die Resolution enthält Forderungen, die auch 
bei besten Absichten als Einfallstor für 
Einschränkungen und Bevormundung etwa in 
der Forschungsförderung verstanden werden 
könnten".

▪ Hessische Landesregierung will in „Zielvereinbarungen“ 
hessische Universitäten Antisemitismus-Klausel in Anlehnung 
an umstrittene Bundestagsresolution  

▪ Festschreibung von Antisemitismusklauseln in 
Hochschulverträgen hat arbeitsrechtliche Konsequenzen. 
→ Thema für Gewerkschaften und Personalräte an den 
Hochschulen und Universitäten.

▪ Aufgrund der starken Tendenz der politischen 
Instrumentalisierung, der unklaren Definition von 
„Antisemitismus“ sowie einer Marginalisierung anderer 
Gruppen mit Unterdrückungserfahrung: 
entsprechende Klauseln ersetzen durch Klauseln zum Schutz 
vor jeglicher Form gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit. 
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https://fragdenstaat.de/artikel/exklusiv/2024/06/bmbf-pruefbitte-fu-berlin-offener-brief/
https://www.forschung-und-lehre.de/politik/hrk-kritisiert-antisemitismus-resolution-speziell-fuer-hochschulen-6772


Militarisierung der 
Forschung
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Bundesfachkommission Hochschule & Forschung (BFK) 
Thesenpapier: Militarisierung der 
Forschung 

▪ intensiv mit dem zunehmenden Fokus auf 
militärische und Sicherheitsforschung 
auseinandergesetzt → Thesenpapier bildet 
Stand der Debatte ab.  

▪ weiter Diskussionsbedarf - sowohl für Analyse 
der aktuellen Situation als auch für 
Schlussfolgerungen. 

▪ Die Bundesfachkommissionen werden die 
Debatte deshalb weiterführen und laden 
gleichzeitig andere ver.di-Strukturen im 
Bereich Wissenschaft dazu ein, sich ebenfalls 
mit diesem Thema zu befassen. 
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Thesenpapier: Militarisierung der Forschung 

1. Bestehende Zivilklauseln müssen erhalten bleiben und 
dürfen weder direkt noch faktisch ausgehebelt werden.

2. Die klare Trennung zwischen ziviler und militärischer 
Forschung in außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen und Universitäten bzw. 
Hochschulen (ohne Zivilklausel) muss aufrechterhalten 
werden.

3. Militärisch bestimmte Forschungsprojekte sowie zivile 
Forschungsprojekte, in denen militärische Anforderungen 
mitberücksichtigt werden sollen, sind den Beschäftigten 
offenzulegen. Den Betriebs- bzw. Personalräten sind die 
zugrundeliegenden Forschungsverträge vorzulegen, 
soweit dies nicht bereits durch ihre Beteiligung in 
Ethikkommissionen geschehen ist.

4. Gewissensfreiheit: Niemand darf verpflichtet 
werden, gegen sein bzw. ihr Gewissen an 
militärischen Forschungsprojekten teilzunehmen 
oder sie zu akquirieren. 

5. Keine Einschränkung der öffentlich geförderten 
zivilen Forschung

6. Die Forschung an tödlichen autonomen 
Waffensystemen (LAWS) ist zu verbieten. 

7. Begleitforschung und Diskussionsräume über 
militärische und zivile Konfliktbewältigung sind 
notwendig. 
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Thesenpapier: Militarisierung der Forschung 
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Für eine Politik der Friedensfähigkeit! Nie wieder 
Krieg - in Deutschland, Europa und weltweit!
DGB-Erklärung zum Antikriegstag 
am 1.9.2025

▪ … für eine Friedens- und Sicherheitsordnung, die 
im Rahmen der Vereinten Nationen multilaterale 
Konfliktlösungen mit den Mitteln der Diplomatie 
und wirksamer Krisenprävention ermöglicht. 

▪ Fundament: völkerrechtliches Gewaltverbot, 
Prinzipien der souveränen Gleichheit von 
Staaten, der Selbstbestimmung der Völker und 
der freien Bündniswahl, der gegenseitigen 
Vertrauensbildung, der friedlichen 
Streitbeilegung und der Achtung der 
Menschenrechte.

▪ Noch nie gab es seit 1945 so viele bewaffnete 
Konflikte wie 2025. … 2025 schätzungsweise 
200.000 Todesopfer, 120 Millionen sind 
gezwungen, ihre Heimat zu verlassen.  

▪ Wiedergeburt einer verhängnisvollen Denk- und 
Handlungslogik in den internationalen 
Beziehungen. Sie setzt nicht mehr auf die Stärke 
des Völkerrechts, sondern nur noch das Recht des 
Stärkeren zählt.

▪ Europa: auf Schutzbündnis mit den USA kein 
Verlass mehr 

▪ DGB: Notwendigkeit, in Deutschland und Europa 
die gemeinsame Verteidigungsfähigkeit zu stärken. 
… horrende Erhöhung der Rüstungsausgaben auf 
fünf Prozent des BIP betrachten wir allerdings als 
willkürlich und bewerten sie äußerst kritisch. … Sie 
würden knapp der Hälfte des gesamten 
Bundeshaushalts entsprechen.
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DGB Forderungen an Bundesregierung: 

• sicherzustellen, dass zusätzliche Rüstungsausgaben nicht zu Lasten des Sozialhaushalts, der Ausgaben für 
Bildung und Forschung und von Investitionen in öffentliche und soziale Infrastruktur gehen.

• .. jede Ausgabensteigerung an den tatsächlich bestehenden Ausrüstungs- und Kapazitätsbedarfen bemessen. 
Zu rechtfertigen sind zusätzliche Rüstungsausgaben nur in dem Umfang, der die Bundeswehr wirklich dazu 
befähigt, ihren grundgesetzlichen Auftrag zur Landesverteidigung und ihre Bündnisverpflichtungen zu erfüllen.

• ihren nun eingeschlagenen sicherheitspolitischen Kurs grundlegend zu korrigieren. Die Bundesregierung muss 
sich aktiv dafür einsetzen, dass die sich immer schneller drehende Aufrüstungsspirale endlich gestoppt wird. … 

Wir brauchen in Europa ein klares gemeinsames Bekenntnis, worum es uns bei der Stärkung der eigenen 
Verteidigungsfähigkeit eigentlich geht – nämlich um die Verteidigung unserer liberalen Demokratie und unseres 
Modells der Sozialen Marktwirtschaft.

Das Vertrauen in unsere Demokratie und in unser Wirtschafts- und Sozialmodell hängt maßgeblich ab von starken 
sozialen Sicherungssystemen, von einer gut ausgebauten öffentlichen Daseinsvorsorge, von einem 
leistungsfähigen Bildungssystem und von einem aktiv gestaltenden Staat, der massiv in die Zukunft investiert. 

Für eine Politik der Friedensfähigkeit! Nie wieder 
Krieg - in Deutschland, Europa und weltweit!
DGB-Erklärung zum Antikriegstag 
am 1.9.2025
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Erstarken der AfD und 
anderer rechtsnationaler  
Kräfte  
Auswirkungen auf Finanzierung der Wissenschaft, Gewinnung 
internationaler Wissenschaftler*innen, Wissenschaftsfreiheit 
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Aktuelles aus dem Fachbereich 
Gesundheit, Soziale Dienste, Bildung und Wissenschaft

Das Titelthema: Demokratie verteidigen

Die Demokratie ist kein Zuschauersport, wir 
müssen aktiv für sie eintreten – im Betrieb, in 
der Gesellschaft, international. Das tun wir u.a., 
indem wir bei den Betriebsratswahlen 
demokratische Beteiligung stärken, im Alltag 
rechten Tendenzen entgegentreten, die 
Digitalisierung gestalten, uns gegen 
Sozialkürzungen und für gute Tarifverträge stark 
machen. Dies und vieles mehr in der mittendrin 
Nr. 13 (PDF).  
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https://gesundheit-soziales-bildung.verdi.de/service/mittendrin/mittendrin-nr-13/++co++7c2d36c2-98aa-11f0-8bb7-2f17d848d632
https://gesundheit-soziales-bildung.verdi.de/service/mittendrin/mittendrin-nr-13/++co++7c2d36c2-98aa-11f0-8bb7-2f17d848d632
https://gesundheit-soziales-bildung.verdi.de/++file++68d4237edba62cf91ae35362/download/WEB--V03-25-195--mittendrin-3:25_online.pdf


Schule zeigt Haltung – Lehrkräfte stärken 
gegen Hass und Hetze 
Vom DGB unterstützte Petition 

16.12.2025 13
https://weact.campact.de/petitions/schule-zeigt-haltung-lehrkrafte-starken-gegen-hass-und-hetze

https://weact.campact.de/petitions/schule-zeigt-haltung-lehrkrafte-starken-gegen-hass-und-hetze


Schule zeigt Haltung – Lehrkräfte stärken 
gegen Hass und Hetze 
Vom DGB unterstützte Petition 
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Völkerrecht und international 
Kooperationen 
• einheitliche ethische und Völkerrecht entsprechende 

Leitlinien (Umgang mit Russland vs. Umgang mit Israel?) 

• Beispiel: Empfehlungen der Ethik-Kommission der Uni 
Göttingen „zum Umgang mit Kooperationen mit 
israelischen Forschungseinrichtungen“
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Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Diskusfähigkeit, 
Menschenrechte, Völkerrecht – die vielen Krisen und 
Katastrophen in der Welt 

Wir leben in einer Welt, in der es an vielen 
Orten, in vielen Lebensbereichen Krisen 
oder Katastrophen gibt. 

Dafür seid ihr, sind unsere Kolleg*innen 
unterschiedlich stark betroffen und das 
nimmt jede*n unterschiedlich stark mit.

▪ Bei GSI arbeiten Menschen aus 67 
Nationen
▪ 24 % der Mitarbeiter*innen stammen aus 
dem Ausland.
▪ Viele haben Familie, Freund*innen in 
Krisen-Gebieten (wie z.B. Ukraine, Syrien, 
Palästina, Afghanistan, Libanon, Iran, Israel, 
…)
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„It‘s impossible to have your eyes open, and not have your heart broken“ 
(Dr. Gabor Maté) 

ver.di Kolleg*innen und der Betriebsrat sind als Ansprechpersonen für euch alle da! Kommt auf 
uns zu, wenn ihr Gesprächsbedarf habt!  



Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Diskusfähigkeit, 
Menschenrechte, Völkerrecht – die vielen Krisen und 
Katastrophen in der Welt 

▪ Für ein gutes Miteinander brauchen 
wir respektvolle, wertschätzende 
Diskurse, mit Offenheit für die 
Perspektiven anderer Menschen 
und Empathie für ihre Ängste, 
Gefühle - oft Schmerzen 

▪ Grundsatz: 

“We can disagree and still love each
other unless your disagreement is
rooted in my oppression and denial of
my humanity and right to exist.” 

(Robert Jones Jr.; oft James Baldwin 
zugeschrieben)
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Margot Friedländer (* 5. November 1921 in Berlin als 
Anni Margot Bendheim; gestorben am 
9. Mai 2025 ebenda)

„Wir sind alle gleich – es gibt kein christliches, 
muslimisches, jüdisches Blut. Es gibt nur 
menschliches Blut. Ihr habt alle dasselbe. (…) 
Seid doch Menschen!“
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vom 30.9.25
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vom 30.9.25
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